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Suche nach dualen Studiengängen/ 
Kooperationspartnerinnen /-partnern bzw. 
-betrieben

Über die einfache Suche stehen folgende  
Kriterien zur Verfügung:

 Studieninhalte / Fachrichtung
 Duales Studienmodell

Die erweiterte Suche bietet weitere Kriterien an:
 

 Ort / Region
 Studiengänge nach Kategorien
 Art der Hochschule / Akademie
 Name der Hochschule / Akademie 

Suche nach Ausbildungsangeboten mit 
Zusatzqualifikation/Kooperationspartnerinnen/ 
-partnern bzw. -betrieben 
 
Über die einfache Suche stehen folgende  
Kriterien zur Verfügung: 
 

 Ausbildung (Fachrichtung) 
 Inhalt der Zusatzqualifikation
 Ort / Region
 Bundesland 

Die erweiterte Suche bietet weitere Kriterien an: 
 

 Inhaltliche Kategorien (z. B. kaufmännische  
 Zusatzqualifikationen, Fremdsprachen, Fachhochschulreife)

 Art des Anbietenden (z. B. Kammer)
 Name des Anbietenden



AusbildungPlus
Das Fachportal AusbildungPlus stellt vielfältige Informationen 
rund um das duale Studium und zu Zusatzqualifikationen in der 
beruflichen Erstausbildung zur Verfügung. Kernstück des Portals 
ist eine umfangreiche Datenbank, die bundesweit das umfas-
sendste Angebot für diese beiden Bereiche bietet und fortlaufend 
erweitert und aktualisiert wird. 

Das Angebot richtet sich sowohl an Berufs- und Studienberate-
rinnen und -berater sowie an fachlich Interessierte aus Politik, 
Wissenschaft und Praxis in der Bildungslandschaft. Duale Studien-
gänge und Zusatzqualifikationen können durch die Bildungsanbie-
tenden generell kostenfrei in die Datenbank eingestellt werden. 

AusbildungPlus stellt darüber hinaus weiterführende Fachinforma-
tionen, Publikationen und Literaturtipps sowie Links zum Recher-
chieren und Informieren rund um beide Themen zur Verfügung.

Datenbank
In der Datenbank von AusbildungPlus sind 
bundesweit rund 60.000 Ausbildungsange-
bote von Betrieben mit Zusatzqualifikationen  
und dualen Studiengängen gelistet. Hochschul-
zugangberechtigte, die gute Berufsperspektiven 
und Praxisnähe in der Ausbildung kombinieren 
wollen, erhalten somit bei AusbildungPlus 
detaillierte Informationen. 

www.ausbildungplus.de

Duales Studium
Ein duales Studium verbindet den Erwerb von wissen-
schaftlich-theoretischem Wissen mit der Aneignung 
berufspraktischer Kompetenzen.

Das besondere Merkmal des Profils dual ist, dass dieses Format 
an zwei Lernorten – Betrieb und Hochschule – stattfindet und, 
dass Studium und Berufspraxis organisatorisch und curricular 
aufeinander abgestimmt sind.

Hierzu kooperieren Hochschulen mit Praxispartnerinnen und 
-partnern (Betrieben oder anderen wie beispielsweise Pflege-
schulen) und können dabei auch auf die spezifischen Kompeten-
zen, Erfahrungen und Qualitätssicherungsinstrumente der dualen 
betrieblichen Ausbildung im Berufsbildungssystem zurückgreifen.

Zulassungsvoraussetzung für die Bewerbung für ein duales Studi-
um ist die Fachhochschulreife. 

Zusatzqualifikationen
Im Bereich der Berufsausbildung ist in den letzten Jahren 
eine dynamische Entwicklung zu beobachten, die den ge-
stiegenen Anforderungen der Arbeitswelt durch zahlreiche 
innovative Qualifizierungsmodelle begegnet. Hierzu zählen 
auch Zusatzqualifikationen. 

AusbildungPlus erfasst unter dem Begriff der Zusatzquali-
fikation diejenigen Maßnahmen in der beruflichen Bildung, 
die

 sich an Auszubildende in einem staatlich anerkannten  
 Ausbildungsberuf nach Berufsbildungsgesetz (BBiG) bzw.  
 Handwerksordnung (HwO) im dualen System richten, 

 die Ausbildung durch Inhalte ergänzen, die zusätzlich  
 zu den Inhalten der Ausbildungsordnung eines Berufes  
 sinnvoll sind,

 während der Berufsausbildung oder unmittelbar danach  
 stattfinden bzw. spätestens ein halbes Jahr nach der   
 Berufsausbildung abgeschlossen sind, 

 einen zeitlichen Mindestumfang aufweisen (mind. 40  
 Unterrichtsstunden),

 nach Abschluss der Maßnahme dokumentiert werden  
 (Teilnahmebescheinigung, Zertifikate, Prüfungszeugnisse  
 etc.).

Die Datenbank enthält rund 2.000 Zusatzqualifikationen für 
Auszubildende.


